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I. Systembedingte Inflation 

In seinem Jahresgutachten 1966/67 hält es der Sachvertändigenrat 
zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung „nach wie 
vor für verfehlt, die Ursachen der schleichenden Geldentwertung in 
Teilbereichen der Volkswirtschaft oder bei einzelnen Gruppen zu 
suchen . . . Bei hinreichend langfristiger Betrachtung, wie sie dem 
Problem der schleichenden Inflation angemessen ist, kann kaum mehr 
jemand sagen, durch welches Tun oder Unterlassen die Spirale des 
Geldwertschwundes in Gang gesetzt wurde und wer am meisten dazu 
beiträgt, daß sie in Gang bleibt. Die landläufigen Vorstellungen über 
die Ursachen der Inflation versagen, wenn sich die Gesellschaft daran 
gewöhnt hat, daß das Preisniveau um drei Prozent im Jahre steigt1." 

In den beiden folgenden Ziffern dieses seines Gutachtens2 erwähnt 
der Sachverständigenrat alle im Laufe der wirtschaftspolitischen Dis-
kussion der letzten Jahre vorgebrachten Ansichten über die Ursachen 
der schleichenden Geldentwertung — daß die Höhe des Preisniveaus 
durch die Höhe des Geld- und Kreditvolumens bestimmt sei und die 
Zentralbank mithin die ungeteilte Verantwortung für den Geldwert 
trage; daß wir im Unterschied zu früheren Zeiten keinen Goldstandard 
sondern einen Lohnstandard hätten; daß die Inflation vom Ausland 
„importiert" werde; daß sie durch die Zunahme der öffentlichen Aus-
gaben verursacht sei; daß dafür die Arbeitszeitverkürzung und eine 
dadurch bedingte Übernachfrage am Arbeitsmarkt verantwortlich sei; 
daß unmittelbare Auswirkungen auf das Preisniveau von der staat-
lichen Agrarpreispolitik, den Tarifanpassungen bei Bahn und Post, der 
Mietenpolitik und der Erhöhung anderer administrierter Preise aus-
gingen; — und hält alle diese Erklärungsversuche für einseitig und 
daher unzulänglich. 

Man wird diese Ansicht des Sachverständigenrats verstehen und gut-
heißen können, wenn man bedenkt, daß es seine im Gesetz festgelegte 

1 Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung: 
Jahre8gutachten 1966/67 (Expansion und Stabilität). Stuttgart und Mainz 1966 S. 115, 
Ziff. 203. 

2 Sachverständigenrat: a.a.O., Ziff. 204 u. 205. 
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